
SPD-Antrag:  Fußballer  sollen
im  Nordbergstadion  einen
neuen Kunstrasen bekommen
Vor  fast  20  Jahren  wurde  der  Kunstrasenplatz  im
Nordbergstadion in Bergkamen-Mitte in Betrieb genommen. Jetzt
ist es an der Zeit, ihn rundum zu erneuern. Das meinen nicht
nur die Fußballer des FC TuRa Bergkamen, sondern auch die SPD-
Fraktion. Ihr Vorsitzender Bernd Schäfer hat am Montag den
Antrag  für  die  nächste  Ratssitzung  auf  den  Weg  gebracht,
400.000  Euro  für  einen  modernen  Kunstrasenbelag  aus
städtischen  Mittel  nzur  Verfügung  zu  stellen.

Bernd Schäfer (r.) und Kay Schulte (2.v.r.) mit der Spitze des
FC TuRa Bergkamen im „Sandkasten“ des Nordbergstadions.

Vor 20 Jahren war dieser Kunstrasenplatz auf der Höhe der
Zeit. Doch dank intensiver Nutzung durch den Fußballverein und
durch  die  Schulen  hat  der  Zahn  der  Zeit  mächtig  am  Grün
genagt.  Er  ist  platt  getreten,  hart  wie  Beton  und  zudem
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rutschig. Daraus resultiert eine hohe Verletzungsgefahr. „Ich
halte bei jedem Spiel immer einen Meter Pflaster bereit“,
erklärt FC TuRa-Geschäftsführer Friedhelm Runge.

Was natürlich fast genauso weh tut, sind die Sticheleien der
Gästeteams. „Was, in diesem Sandkasten sollen wir spielen“,
rufen sie, wie Runge weiter berichtet. Nach Überzeugung des
TuRa-Vorstands wäre eine gründliche Sanierung schon vor drei
oder vier Jahren fällig gewesen.

„Aufgrund der deutlichen Fortschritte bei der Qualität von
Kunstrasenplätzen  in  den  vergangenen  Jahren  sind  wir
zuversichtlich, mit dieser Investition unsere Fußballerinnen
und Fußballer auch in Zukunft mit modernen Wettkampfstätten
ausstatten  zu  können“,  heißt  es  in  dem  vom
Fraktionsvorsitzenden  Bernd  Schäfer,
Sportausschussvorsitzenden Rüdiger Weiß und dem Vorsitzenden
der SPD Mitte Kay Schulte unterzeichneten Antrag.

Da für die Arbeiten warme Temperaturen benötigt werden, ist
damit zu rechnen, dass neue Kunstrasen nach der Saison 2016/17
im Sommer des kommenden Jahres verlegt wird.


